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Beratungsgegenstand:

Kinderkulturarbeit der Stadt Jever;
Neufestsetzung der Eintrittsentgelte

Sachverhalt:

In seiner Sitzung vom 30. Oktober 2012 hat der Verwaltungsausschuss beschlossen, die
Kinderkulturarbeit  der  Stadt  Jever  neu auszurichten.  Von dem Stadtjugendpfleger,  Herrn
Berger, wurde hierfür auf der Basis der bisherigen Arbeit ein erweitertes Konzept erarbeitet.
Die  Kinderkulturarbeit  wurde  der  Stadtjugendpflege  zugeordnet.  Außerdem  wurde  durch
einen  personellen  Wechsel  bei  der  Koordination  dieser  Aufgabe  eine  Teilzeitstelle
eingerichtet,  während  die  Arbeiten  zuvor  von  Frau  Esselborn  in  einem  geringfügig
beschäftigten Arbeitsverhältnis, aber zu einem großen Teil auch auf ehrenamtlicher Basis
erledigt worden sind. Die Nachfolge von Frau Esselborn hat zum 1. August 2013 Frau Ina
Reesing übernommen.

Mit  dieser  neuen  Personalstruktur  sind  zusätzliche  Kosten  für  die  Kinderkulturarbeit,
verbunden, für die der Rat die entsprechenden Haushaltsmittel jedoch nicht in voller Höhe
bereitgestellt  hat.  Ein  Teil  der  Mehrausgaben  im  Personalbereich  soll  durch  eine
Verringerung der Sachkosten aufgefangen werden. Außerdem soll als Gegenleistung für den
geleisteten Service der Stadt eine finanzielle Beteiligung der Einrichtungen vorgenommen
werden, die die Veranstaltungen der Kinderkulturarbeit  regelmäßig nutzen. 
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Ein  fester  Bestandteil  der  Kinderkulturarbeit  sind  nach  wie  vor  die  Aufführungen  der
Landesbühne zur Weihnachtszeit und zusätzliche Veranstaltungen von Puppentheatern oder
sonstigen kleineren Bühnen.

Als  dritte  Maßnahme  zur  Reduzierung  der  Gesamtausgaben  ist  eine  Erhöhung  der
Eintrittsentgelte für diese Veranstaltungen angeregt worden.

Die Entgelte für die Kinderkulturarbeit  wurden letztmalig im Jahr 2007 neu festgelegt.  Es
gelten zurzeit folgende Beträge:

a) Veranstaltungen im Theater Am Dannhalm mit Honorarkosten bis zu 800,00 €
Eintrittsentgelt: 4,00 €

b) Veranstaltungen im Theater Am Dannhalm mit Honorarkosten über 800,00 €
Eintrittsentgelt: 4,50 €

c) sonstige Veranstaltungen
Eintrittsentgelt 2,80 €

Seitens  der  Stadtjugendpflege  wird  vorgeschlagen,  im  Hinblick  auf  die  allgemeine
Kostensteigerung  und  die  entsprechende  Anpassung  der  Regelleistungen  in  der
Grundsicherung die Entgelte prozentual zu erhöhen. Außerdem hat die Erfahrung gezeigt,
dass eine Unterscheidung zwischen den Preisgruppen b und c künftig ausreichend wäre. Da
seit sieben Jahren keine Anhebung mehr vorgenommen worden ist, wird eine Erhöhung der
Entgelte um circa 25 bzw. 38 % für angemessen und notwendig gehalten.

Beschlussvorschlag:

Die Entgelte für die Veranstaltungen im Rahmen des Kinderkultur-
programmes werden künftig wie folgt festgesetzt:

1. Veranstaltungen im Theater Am Dannhalm – 
5,50 € pro Person

2. Sonstige Veranstaltungen
3,50 € pro Person 
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